Muss ich einen Datenschutzbeauftragten (DSB) benennen?
1)
	
	
	
	

	Bin ich eine öffentliche Stelle?
· Verwaltungsbehörden
· Öffentliche Einrichtungen
· Auftragsverarbeiter für öffentliche Stellen
	Ja



	Die Benennung eines DSB ist zwingend erforderlich

Ausnahme: Gerichte

	

	Bin ich eine nicht-öffentliche Stelle?
· Unternehmen
· Praxis
· Einzelkaufmann
· Verein
	Ja
	Dann weiter mit 2)
	



2)
	Sind in meinem Unternehmen dort regelmäßig mehr als 20 Personen mit der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten beschäftigt?
	Ja 


Nein
	Die Benennung eines DSB ist zwingend erforderlich

Dann weiter mit 3)
	§ 38 BDSG



3)
	Gehört zur Kerntätigkeit meines Unternehmens die regelmäßige und systematische Beobachtung von betroffenen Personen?
	Ja 


Nein
	Die Benennung eines DSB ist zwingend erforderlich

Dann weiter mit 4)
	



4)
	Gehört zur Kerntätigkeit meines Unternehmens die umfangreiche Verarbeitung besonderer Kategorien von Daten (Art. 9 DS-GVO) oder von Daten über strafrechtliche Verurteilungen und Straftaten (Art. 10 DS-GVO)?
	Ja 


Nein
	Die Benennung eines DSB ist zwingend erforderlich

Dann weiter mit 5)
	



5)
	Werden in meinem Unternehmen geschäftsmäßig personenbezogene Daten zum Zweck der Übermittlung, der anonymisierten Übermittlung oder für Zwecke der Markt- oder Meinungsforschung verarbeitet?
	Ja 


Nein
	Die Benennung eines DSB ist zwingend erforderlich

Dann weiter mit 6)
	



6)
	Werden in meinem Unternehmen Verarbeitungen vorgenommen, die einer Datenschutz-Folgenabschätzung nach Art. 35 DS-GVO unterliegen?

	Ja 


Nein
	Die Benennung eines DSB ist zwingend erforderlich

Ein DSB muss nicht benannt werden
	



